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In dem Bereich zwischen Ober- und Unterburg der Burg Lichtenberg entstanden im 18. Jahrhundert mehrere herrschaftliche

Gebäude, so 1738 auch die große Zehntscheune. Hier mussten die herzoglichen Untertanen aus den Dörfern des Oberamtes

Lichtenberg ihre in Fronarbeit erwirtschafteten Naturalienabgaben, das Zehntgetreide, abliefern. Diese Steuern, in der Regel der

zehnte Teil ihrer Erträge an Getreide, Obst, Gemüse oder Heu, wurden an den Keller genannten herzoglichen Beamten

übergeben.

 

An der Größe der Zehntscheune lässt sich erkennen, welch große Mengen an Früchten die Bauern als Abgaben zu leisten hatten.

Die Lichtenberger Zehntscheune brannte am 24. Oktober 1799 bei einem großen Schadfeuer nieder. In den Jahren 1979 bis 82

baute der Landkreis Kusel das Gebäude der Zehntscheune wieder vollständig auf. Heute beherbergt das Gebäude das Pfälzer

Musikantenland-Museum sowie einen größeren Veranstaltungsraum und einen Kammermusiksaal mit Flügel.

 

(Andreas Rauch, Kreisverwaltung Kusel, 2023)

 

 

Internet 

burglichtenberg.pfaelzerbergland.de: Pfälzer Musikantenland-Museum (abgerufen 24.01.2024)

Virtuelle 360-Grad-Ansicht der Zehntscheune der Burg Lichtenberg bei Kusel (2023)
Fotograf/Urheber: Olaf Nitz

Literatur

Keddigkeit, Jürgen; Übel, Rolf / Burkhart, U. (Hrsg.)  (2005): Pfälzisches Burgenlexikon. Band 3. I-

N. Kaiserslautern.

Zehntscheune der Burg Lichtenberg

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000058
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003431
https://burglichtenberg.pfaelzerbergland.de/museen/musikantenlandmuseum


Copyright © LVR

Schlagwörter: Burg, Zehnthaus
Straße / Hausnummer: Burgstraße 17
Ort: 66871 Thallichtenberg
Fachsicht(en): Landeskunde
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Geschütztes Kulturdenkmal gem. § 8 DSchG Rheinland-
Pfalz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Schriften, Auswertung historischer Karten,
Auswertung historischer Fotos, Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, Bauaufnahme,
Vor Ort Dokumentation, mündliche Hinweise Ortsansässiger, Ortskundiger
Koordinate WGS84: 49° 33 20,83 N: 7° 21 19,47 O / 49,55579°N: 7,35541°O
Koordinate UTM: 32.381.057,05 m: 5.490.542,09 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.598.112,22 m: 5.491.884,45 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Andreas Rauch (2023), „Zehntscheune der Burg Lichtenberg“. In:
KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-351803
(Abgerufen: 3. Mai 2025)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000058
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003431
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-351803
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

